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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

niemals! würde ich Kaninchenbraten essen! Sie wissen, warum. Aber die Erzählung  

vom weiterfragenden Ehemann finde ich klasse. Hinterfrage Traditionen! Mach nicht  

einfach alles mit, was „man“ so tut, führe nicht einfach alles weiter, wenn es dir nicht  

klar ist, warum überhaupt. Im Zugehen auf den Advent entlastet mich dieser Gedanke.  
 

Am übernächsten Sonntag startet eine adventliche Fastenzeit. So sieht das unsere weise  

Mutter Kirche. Ich habe mir vorgenommen, sämtliche Einladungen zu „Weihnachtsfeiern“  

freundlich abzusagen - und altklug zu korrigieren mit dem Hinweis, dass ich Weihnachten  

immer erst dann feiere, wenn der Abend des 24. Dezember angebrochen ist.  

 

 

An diesem Sonntag: Christkönig.  

Das Bekenntnisfest zum Herrn der Kirche.  

Die freimachende Chance, neu zu überle-

gen, wes Geistes Kind ich bin, und welchen  

neuzeitlichen Königen ich getrost und frei  

aus dem Weg gehen darf.   

 

Sehen wir uns? - Das wäre schön!  

 

 

 

Ein junges Paar ist frisch verheiratet. Zum Weihnachts-
fest wollen die beiden ein Kaninchen braten. Bevor sie 
das Tier in den Römertopf legt, schneidet die Frau die 
beiden Hinterläufe ab und legt sie extra in den Topf. 
“Warum machst du das?”, fragt ihr Mann interessiert. 
“Das muss so sein. Meine Mutter macht das auch immer 
so.” Daraufhin fragt der Mann seine Schwiegermutter, 
warum sie das tut. “Ich weiß nicht”, antwortet sie, “aber 
die Oma macht das auch so.” Also fragt der Mann die 
Großmutter mütterlicherseits: “Warum legst du die Hin-
terbeine extra in den Topf?” “Ganz einfach”, antwortet 
sie, “mein Römertopf ist so klein, dass das Kaninchen 
sonst einfach nicht hineinpasst.” 
  

 



 
 
Abgabemöglichkeit: auch in den Sakristeien all unserer Kirchen in Trizonesien.  
 
 
 
 
 

                                                                      Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…   

   

 



     

   

In der Adventszeit bietet Pfarrer Lampe wieder seine kleine WhatsApp-Gruppe „Hinschauen“ an.  
Hier wird 2-3x wöchentlich ein adventliches "Hingucker-Bild" geteilt zum Betrachten und Dankbar-Sein. 
Ohne große Worte. Niedrigschwellig. Und ohne Kommentar-Funktion, damit es nicht ausufert.  
Wer wieder oder neu einsteigen möchte: Herzlich gern. Die kleine Reihe läuft bereits.  
Anmeldung per WhatsApp an 0179 6998787.  

 

Verstorben ist aus unseren Gemeinden: 
- Frau Eva-Elisabeth Schmalisch aus Greene im Alter von 75 Jahren; 
  der Beisetzungstermin steht noch nicht fest. 
 
 
 

Heute endet das Kirchenjahr! Wir sagen DANKE! 



„Dütt un Datt“ auf Seite 4:  

 

 
                                               
                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bad Gandersheim und Wohldenberg:  
Erntedankspende für den Sozialen Mittagstisch „Guter Hirt“ 
 
Die Pfarrgemeinden Bad Gandersheim und St. Hubertus Wohldenberg 
konnten dank Ihrer Spenden dem Sozialen Mittagstisch „Guter Hirt“ sie-
ben gut gefüllte Kartons übergeben. Herzlichen Dank an alle  
Spender! Diese Aktion zum Erntedankfest werden unsere Gemeinden 
auch in den nächsten Jahren wieder gern unterstützen. 
 

 
 

Ökumenische Voranzeige:   
Die „Weihnachtsmesse“ von   

Hanjo Gäbler et.al., Aufführung   

in der Holler St. Martinskirche   

am 8.12., 20 Uhr.  

  

Kartenpreis: 12.- Euro.   

www.kirchenregion-holle.de  

  

  

 
Hier auf Seite 4 – „Dütt un Datt“ – könnte auch Ihr Hinweis auf irgendeine Lebendigkeit aus Ihrem Kirchort stehen. 
Redaktionsschluss für die Donnerstagsausgabe des Wochenblattes: immer am Mittwoch über Ihr jeweiliges Pfarrbüro. 
   

 

http://www.kirchenregion-holle.de/

